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A) SATZUNGEN,  VERORDNUNGEN  UND 
 BEKANNTMACHUNGEN 
 DER  REGION  HANNOVER  UND  DER
 LANDESHAUPTSTADT  HANNOVER

 Region Hannover

 Jahresabschluss zum 31. Dezember 2014 der Con-
nect-Fahrplanauskunft GmbH

Die Gesellschafterversammlung der Connect-Fahrplan-
auskunft GmbH hat in ihrer Sitzung am 23.06.2015  
folgenden Beschluss gefasst:
„Die Gesellschafterversammlung stellt den von der KPMG 
geprüften Jahresabschluss und den Lagebericht für das 
Geschäftsjahr 2014 fest. Es wurde in 2014 ein Jahres-
überschuss von 15.603,22 € erzielt. Die Geschäftsführung 
schlägt vor, die vorhandenen Überschüsse in der Gesell-
schaft zu belassen und für weitere gemeinsame Beschaf-
fungen zu nutzen. Der Jahresabschluss wird einstimmig 
genehmigt und der Geschäftsführung für das Jahr 2014 
einstimmig Entlastung erteilt.“
Die KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Berlin, 
hat am 27.02.2015 als Ergebnis der bei der Connect-Fahr-
planauskunft GmbH durchgeführten Prüfung für das Jahr 
2014 folgenden uneingeschränkten Bestätigungsvermerk 
erteilt:
„Nach unserer Beurteilung auf Grund der bei der Prüfung 
gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss 
den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden Be-
stimmungen des Gesellschaftsvertrags und vermittelt 
unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buch-
führung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechen-
des Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der 
Connect-Fahrplanauskunft GmbH. Der Lagebericht steht 
in Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt 
ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft und 
stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwick-
lung zutreffend dar.“

Hannover, den 27. Februar 2015

KPMG AG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Beyer  Bock
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

Der Jahresabschluss, der Lagebericht sowie der Bestäti-
gungsvermerk der KPMG AG Wirtschaftsprüfungsge-
sellschaft liegen im Anschluss an diese Veröffentlichung 
an sieben Tagen im Bürgerbüro der Region Hannover, 
Hildesheimer Str. 20, 30169 Hannover, während der Öff-
nungszeiten zur Einsichtnahme öffentlich aus.

 Jahresabschluss zum 31. Dezember 2014 der han-
nover.de Internet GmbH

Die Gesellschafterversammlung der hannover.de Internet 
GmbH hat in ihrer Sitzung am 01.10.2015 folgenden Be-
schluss gefasst:
1. Die Gesellschafterversammlung stellt den Jahresab-

schluss der hannover.de Internet GmbH für das Ge-
schäftsjahr 2014 in der vorgelegten Form fest.

2. Die Gesellschafterversammlung erteilt der Geschäfts-
führung für das Geschäftsjahr 2014 die Entlastung.

3. Der Jahresüberschuss 2014 wird mit dem Verlustvor-
trag verrechnet und auf neue Rechnung vorgetragen.

Die Deloitte & Touche GmbH Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft, Hannover, hat am 27.05.2015 als Ergebnis der bei 
der hannover.de Internet GmbH durchgeführten Prüfung 
für das Jahr 2014 folgenden uneingeschränkten Bestäti-
gungsvermerk erteilt:
„Der Jahresabschluss, der Lagebericht und die Buchfüh-
rung entsprechen nach unserer pflichtgemäßen Prüfung 
den Rechtsvorschriften. Die Geschäftsführung erfolgte 
ordnungsgemäß. Die Entwicklung der Finanz- und Er-
tragslage, der Liquidität und der Rentabilität geben zu Be-
anstandungen keinen Anlass. Die Gesellschaft wird wirt-
schaftlich geführt.“

Hannover, den 27. Mai 2015

Deloitte & Touche GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Singer Scharpenberg
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

Der Jahresabschluss, der Lagebericht sowie der Bestäti-
gungsvermerk der Deloitte & Touche GmbH Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft liegen im Anschluss an diese Veröf-
fentlichung an sieben Tagen im Bürgerbüro der Region 
Hannover, Hildesheimer Str. 20, 30169 Hannover, wäh-
rend der Öffnungszeiten zur Einsichtnahme öffentlich 
aus.

 Jahresabschluss zum 31. Dezember 2014 der 
Grundstücksentwicklungsgesellschaft Neustadt a. 
Rbge. mbH

Die Gesellschafterversammlung der Grundstücksent-
wicklungsgesellschaft Neustadt a. Rbge. mbH hat am 
21.07.2015 folgenden Beschluss gefasst:
1. Der Jahresabschluss 2014 nebst Lagebericht wird ent-

sprechend dem Prüfungsbericht des Wirtschaftsprü-
fers Heyo Löbcke, Neustadt, vom 25.03.2015 festge-
stellt.

2. Der Jahresgewinn in Höhe von EUR 151.722,31 wird 
an die Gesellschafter per 15.09.2015 ausgeschüttet.

3. Den Geschäftsführern wird für das Geschäftsjahr 
2014 Entlastung erteilt.

4. Dem Aufsichtsrat wird für das Geschäftsjahr 2014 
Entlastung erteilt.

Der Wirtschaftsprüfer Herr Heyo Löbcke, Neustadt a. 
Rbge., hat mit uneingeschränktem Bestätigungsvermerk 
vom 25.03.2015 nach einer von der Gesellschaft vorge-
nommenen Zusammenfassung seines Bestätigungsver-
merks im Wesentlichen Folgendes festgestellt: 
Der Jahresabschluss der Grundstücksentwicklungsge-
sellschaft Neustadt a. Rbge. mbH für das Geschäftsjahr 
2014 entspricht nach der pflichtgemäßen Prüfung den 
gesetzlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung 
der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver-
mögens-, Finanz und Ertragslage der Gesellschaft. Der 
Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, 
vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage 
der Gesellschaft und stellt die Chancen und Risiken der 
zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. Die Geschäfts-
führung ist ordnungsgemäß, die wirtschaftlichen Verhält-
nisse geben keinen Anlass zu Beanstandungen und die 
Gesellschaft wird wirtschaftlich geführt.

Neustadt a. Rbge., den 25. März 2015

Heyo Löbcke
Wirtschaftsprüfer
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Der Jahresabschluss, der Lagebericht sowie der Bestäti-
gungsvermerk des Wirtschaftsprüfers Heyo Löbcke liegen 
im Anschluss an diese Veröffentlichung an sieben Tagen 
im Bürgerbüro der Region Hannover, Hildesheimer Str. 
20, 30169 Hannover, während der Öffnungszeiten zur 
Einsichtnahme öffentlich aus.

 Jahresabschluss zum 31. Dezember 2014 der Han-
nover Marketing und Tourismus  GmbH

Die Gesellschafterversammlung der Hannover Marketing 
und Tourismus GmbH (HMTG) hat in ihrer Sitzung am 
04.11.2015 folgenden Beschluss gefasst:
1. Der Jahresabschluss der Hannover Marketing und 

Tourismus GmbH wird gebilligt und ist damit festge-
stellt.

2. Der Jahresüberschuss in Höhe von 8.666,80 € wird 
auf neue Rechnung vorgetragen.

3. Die Gesellschafterversammlung der HMTG erteilt 
dem Aufsichtsrat für das Wirtschaftsjahr 2014 Entlas-
tung.

4. Die Gesellschafterversammlung der HMTG erteilt 
dem Geschäftsführer, Herrn Nolte, für das Geschäfts-
jahr 2014 Entlastung.

Die Deloitte & Touche GmbH Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft, Hannover, hat am 01.06.2015 als Ergebnis der bei 
der Hannover Marketing und Tourismus GmbH durch-
geführten Prüfung für das Jahr 2014 folgenden uneinge-
schränkten Bestätigungsvermerk erteilt:
„Der Jahresabschluss, der Lagebericht und die Buchfüh-
rung entsprechen somit nach pflichtgemäßer Prüfung den 
Rechtsvorschriften. Die Geschäftsführung erfolgt ord-
nungsgemäß. Die Entwicklung der Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage, der Liquidität und der Rentabilität ist 
nicht zu beanstanden. Die Gesellschaft wird wirtschaftlich 
geführt“

Hannover, den 01. Juni 2015

Deloitte & Touche GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Scharpenberg Singer
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

Der Jahresabschluss, der Lagebericht sowie der Bestäti-
gungsvermerk der Deloitte & Touche GmbH Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft liegen im Anschluss an diese Veröf-
fentlichung an sieben Tagen im Bürgerbüro der Region 
Hannover, Hildesheimer Str. 20, 30169 Hannover, wäh-
rend der Öffnungszeiten zur Einsichtnahme öffentlich aus

 Jahresabschluss zum 31. Dezember 2014 der HRG - 
Hannover Region Grundstücksgesellschaft mbH & 
Co. KG

Die Gesellschafterversammlung der HRG - Hannover 
Region Grundstücksgesellschaft mbH & Co. KG hat in 
schriftlicher Beschlussfassung am 12.05.2015 folgenden 
Beschluss gefasst:

Die Gesellschafterversammlung beschließt:
1. Der Jahresabschluss und der Lagebericht für das Ge-

schäftsjahr 2014 werden in der vorgelegten Form fest-
gestellt.

2. An die Gesellschafter Region Hannover und Spar-
kasse Hannover erfolgt eine Gewinnausschüttung in 
Höhe von jeweils EUR 1.058.470,71. Weiterhin ent-
nehmen die Gesellschafter aus ihren Kapitalkonten II 
jeweils EUR 42.084,08, die zum Ausgleich ihrer Steu-

erbelastung aus ihrer Kommanditbeteiligung erfor-
derlich sind. Darüber hinaus werden für anfallende 
Körperschaftsteuernachzahlungen je Gesellschafter 
EUR 100.000,00 auf dem Kapitalkonto II stehen ge-
lassen.

3. Der persönlich haftenden Gesellschafterin (Han-
nover Region Grundstücksgesellschaft Verwaltung 
mbH) und dem Aufsichtsrat der HRG - Hannover 
Region Grundstücksgesellschaft mbH & Co. KG wer-
den für das Geschäftsjahr 2014 Entlastung erteilt.

Die Deloitte & Touche GmbH Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft hat am 24.03.2015 als Ergebnis der bei der HRG 
- Hannover Region Grundstücksgesellschaft mbH & Co. 
KG durchgeführten Prüfung für das Jahr 2014 folgenden 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt:
„Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung 
gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss 
den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden Be-
stimmungen des Gesellschaftsvertrags und vermittelt 
unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buch-
führung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechen-
des Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der 
Gesellschaft. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem 
Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild 
von der Lage der Gesellschaft und stellt die Chancen und 
Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.“

Hannover, den 24. März 2015

Deloitte & Touche GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Scharpenberg Schelling
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

Der Jahresabschluss und der Lagebericht sowie der Be-
stätigungsvermerk der Deloitte & Touche GmbH Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft liegen im Anschluss an diese 
Veröffentlichung an sieben Tagen im Bürgerbüro der Re-
gion Hannover, Hildesheimer Str. 20, 30169 Hannover, 
während der Öffnungszeiten zur Einsichtnahme öffent-
lich aus.

 Jahresabschluss zum 31. Dezember 2014 der Han-
nover Region Grundstücksgesellschaft Verwaltung 
mbH

Die Gesellschafterversammlung der Hannover Region 
Grundstücksgesellschaft Verwaltung mbH hat in schriftli-
cher Beschlussfassung am 12.05.2015 folgenden Beschluss 
gefasst:

Die Gesellschafterversammlung beschließt:
1. Der Jahresabschluss und der Lagebericht für das Ge-

schäftsjahr 2014 werden in der vorgelegten Form fest-
gestellt.

2. Der Jahresüberschuss für 2014 in Höhe von EUR 
2.424,20 wird auf neue Rechnung vorgetragen.

3. Den Geschäftsführern der Gesellschaft wird für das 
Geschäftsjahr 2014 Entlastung erteilt.

Die Deloitte & Touche GmbH Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft hat am 24.03.2015 als Ergebnis der bei der Han-
nover Region Grundstücksgesellschaft Verwaltung mbH 
durchgeführten Prüfung für das Jahr 2014 folgenden un-
eingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt:
„Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung 
gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss 
den gesetzlichen Vorschriften und vermittelt unter Beach-
tung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein 
den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft. 
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Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresab-
schluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der 
Lage der Gesellschaft und stellt die Chancen und Risiken 
der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.“

Hannover, den 24. März 2015

Deloitte & Touche GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Scharpenberg Schelling
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

Der Jahresabschluss und der Lagebericht sowie der Be-
stätigungsvermerk der Deloitte & Touche GmbH Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft liegen im Anschluss an diese 
Veröffentlichung an sieben Tagen im Bürgerbüro der Re-
gion Hannover, Hildesheimer Str. 20, 30169 Hannover, 
während der Öffnungszeiten zur Einsichtnahme öffent-
lich aus.

 Jahresabschluss zum 31. Dezember 2014 der han-
nover innovation fonds GmbH

Die Gesellschafterversammlung der hannover innovation 
fonds GmbH hat mit Datum 14.12.2015/18.03.2016 im 
schriftlichen Verfahren folgenden Beschluss gefasst:
 Die Gesellschafterversammlung stellt den Jahresab-

schluss für das Geschäftsjahr 2014 der hannover in-
novation fonds GmbH fest.

 Der Jahresfehlbetrag 2014 in Höhe von 156.007,33 € 
wird auf das Geschäftsjahr 2015 vorgetragen.

 Des Weiteren erteilt die Gesellschafterversammlung 
der Geschäftsführung für das Geschäftsjahr 2014 die 
Entlastung.

Die Deloitte & Touche GmbH Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft, Hannover, hat am 27.07.2015 als Ergebnis der bei 
der hannover innovation fonds GmbH durchgeführten 
Prüfung für das Jahr 2015 folgenden uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk erteilt:
„Der Jahresabschluss, der Lagebericht und die Buchfüh-
rung entsprechen somit nach unserer pflichtgemäßen 
Prüfung den Rechtsvorschriften. Die Geschäftsführung 
erfolgt ordnungsgemäß. Die Entwicklung der Vermö-
gens-, Finanz- und Ertragslage, der Liquidität und der 
Rentabilität ist nicht zu beanstanden. Die Gesellschaft 
wird wirtschaftlich geführt.“

Hannover, den 27. Juli 2015

Deloitte & Touche GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Scharpenberg Singer
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

Der Jahresabschluss, der Lagebericht sowie der Bestäti-
gungsvermerk der Deloitte & Touche GmbH Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft liegen im Anschluss an diese Veröf-
fentlichung an sieben Tagen im Bürgerbüro der Region 
Hannover, Hildesheimer Str. 20, 30169 Hannover, wäh-
rend der Öffnungszeiten zur Einsichtnahme öffentlich aus

 Jahresabschluss zum 31. Dezember 2014 der Han-
nover Beteiligungsfonds GmbH

Die Gesellschafterversammlung der Hannover Beteili-
gungsfonds GmbH hat in ihrer Sitzung am 16.10.2015 
folgenden Beschluss gefasst:
1. Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2014 der 

Hannover Beteiligungsfonds GmbH wird mit einer 
Bilanzsumme von 21.973.003,00 € und einem Jahres-
fehlbetrag von 755.857,16 € festgestellt.

2. Der Jahresfehlbetrag von 755.857,16 € wird auf das 
Geschäftsjahr 2015 vorgetragen.

3. Dem alleinigen Geschäftsführer Sven Klose, Hänigs-
en, wird für das Geschäftsjahr 2014 Entlastung erteilt.

Die Deloitte & Touche GmbH Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft, Hannover, hat am 27.07.2015 als Ergebnis der bei 
der Hannover Beteiligungsfonds GmbH durchgeführten 
Prüfung für das Jahr 2014 folgenden uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk erteilt:
„Der Jahresabschluss, der Lagebericht und die Buchfüh-
rung entsprechen somit nach unserer pflichtgemäßen 
Prüfung den Rechtsvorschriften. Die Geschäftsführung 
erfolgt ordnungsgemäß. Die Entwicklung der Vermö-
gens-, Finanz- und Ertragslage, der Liquidität und der 
Rentabilität ist nicht zu beanstanden. Die Gesellschaft 
wird wirtschaftlich geführt.“

Hannover, den 27. Juli 2015

Deloitte & Touche GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Scharpenberg Singer
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

Der Jahresabschluss, der Lagebericht sowie der Bestä-
tigungsvermerk der Deloitte & Touche GmbH Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft liegen im Anschluss an diese 
Veröffentlichung sieben Tagen im Bürgerbüro der Region 
Hannover, Hildesheimer Str. 20, 30169 Hannover, wäh-
rend der Öffnungszeiten zur Einsichtnahme öffentlich aus

 Jahresabschluss zum 31. Dezember 2014 der KRH 
ambulant GmbH

Die Gesellschafterversammlung der KRH ambulant 
GmbH hat in ihrer Sitzung am 21.01.2016 folgenden Be-
schluss gefasst:
1. Der Jahresfehlbetrag des Jahres 2014 wird mit € 

113.308,23 festgestellt.
2. Das Jahresergebnis ist auf neue Rechnung vorzutra-

gen.
3. Der Geschäftsführung wird für das Jahr 2014 Entlas-

tung erteilt.
Die Ernst & Young GmbH Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft, Berlin, hat als Ergebnis der bei der KRH ambulant 
GmbH durchgeführten Prüfung für das Jahr 2014 folgen-
den Bestätigungsvermerk erteilt.
„Die Geschäftsführung erfolgt ordnungsgemäß. Die Ent-
wicklung der Vermögens- und Finanzlage, der Liquidität 
und der Rentabilität geben, mit der Einschränkung, dass 
die Gesellschaft im Geschäftsjahr 2014 aufgrund einer un-
terplanmäßigen Erlösentwicklung und erhöhten Materi-
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alaufwendungen einen Verlust erwirtschaftet hat, der dazu 
führte, dass die Rentabilität der Gesellschaft nicht gegeben 
war, zu Beanstandungen keinen Anlass. Die Gesellschaft 
wurde nicht wirtschaftlich geführt.“

Berlin, den 29. Juni 2015

Ernst & Young GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Krüger Schönefeld
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

Der Jahresabschluss, der Lagebericht sowie der Bestäti-
gungsvermerk der Ernst & Young GmbH Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft liegen im Anschluss an diese Veröf-
fentlichung an sieben Tagen im Bürgerbüro der Region 
Hannover, Hildesheimer Str. 20, 30169 Hannover, wäh-
rend der Öffnungszeiten zur Einsichtnahme öffentlich 
aus.

 Jahresabschluss zum 31. Dezember 2014 der KRH 
Labor GmbH

Die Gesellschafterversammlung der KRH Labor GmbH 
hat in ihrer Sitzung am 11.04.2016 folgenden Beschluss 
gefasst:
1. Der Jahresabschluss zum 31.12.2014, versehen mit 

dem Bestätigungsvermerk der Ernst & Young GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Hannover, vom 29. 
Mai 2015 wird gemäß § 9 Abs. 1 f) des Gesellschafts-
vertrages der KRH Labor GmbH festgestellt.

2. Das Jahresergebnis 2014 in Höhe von € - 1.234.768,00 
wird auf neue Rechnung vorgetragen, § 9 Abs. 1g) des 
Gesellschaftsvertrages der KRH Labor GmbH.

3. Der Geschäftsführung wird für die Jahre 2013 und 
2014 Entlastung erteilt.

Die Ernst & Young GmbH Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft, Berlin, hat als Ergebnis der bei der KRH Labor 
GmbH durchgeführten Prüfung für das Jahr 2014 folgen-
den Bestätigungsvermerk erteilt.
„Der Jahresabschluss, der Lagebericht und die Buch-
führung entsprechen nach pflichtgemäßer Prüfung den 
Rechtsvorschriften. Die Geschäftsführung erfolgt ord-
nungsgemäß. Die Entwicklung der Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage, der Liquidität und der Rentabilität ist 
nicht zu beanstanden. Die Gesellschaft wird wirtschaftlich 
geführt.“

Berlin, 29. Mai 2015

Ernst & Young GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Krüger Schönefeld
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

Der Jahresabschluss, der Lagebericht sowie der Bestäti-
gungsvermerk der Ernst & Young GmbH Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft liegen im Anschluss an diese Veröf-
fentlichung an sieben Tagen im Bürgerbüro der Region 
Hannover, Hildesheimer Str. 20, 30169 Hannover, wäh-
rend der Öffnungszeiten zur Einsichtnahme öffentlich 
aus.

 Jahresabschluss zum 31. Dezember 2014 der 106,5 
Rundfunkgesellschaft gGmbH

Die Gesellschafterversammlung der 106,5 Rundfunkge-
sellschaft gGmbH hat in ihrer Sitzung am 15.06.2015 fol-
genden Beschluss gefasst:
1. Der Jahresüberschuss der 106,5 Rundfunkgesellschaft 

gGmbH zum 31.12.2014 mit einer Bilanzsumme von 
Euro 124.198,00 wird genehmigt und festgestellt. 
Dem Geschäftsführer Herrn Georg May wird Entlas-
tung erteilt.

2. Der Jahresüberschuss 2014 in Höhe von Euro 
15.262,13 wird auf neue Rechnung vorgetragen.

Der Steuerberater Jörg Perl hat den Jahresabschluss – be-
stehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie 
Anhang – der 106,5 Rundfunkgesellschaft gGmbH für das 
Geschäftsjahr vom 01. Januar 2014 bis 31. Dezember 2014 
unter Beachtung der deutschen handelsrechtlichen Vor-
schriften und der ergänzenden Bestimmungen des Gesell-
schaftsvertrags erstellt. 

Hannover, 27. Mai 2015

Jörg Perl (Steuerberater)

Der Jahresabschluss der 106,5 Rundfunkgesellschaft 
gGmbH liegt im Anschluss an diese Veröffentlichung an 
sieben Tagen im Bürgerbüro der Region Hannover, Hil-
desheimer Str. 20, 30169 Hannover, während der Öff-
nungszeiten zur Einsichtnahme öffentlich aus.

 Jahresabschluss zum 31. Dezember 2014 der Gesell-
schaft für Verkehrsförderung mbH

Die Gesellschafterversammlung der Gesellschaft für Ver-
kehrsförderung mbH hat in ihrer Sitzung am 23.05.2015 
folgenden Beschluss gefasst:
1. Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2014 wird in 

der vorliegenden Form durch Beschluss der Gesell-
schafter formell festgestellt.

2. Die Gesellschafterversammlung beschließt die Aus-
schüttung einer Dividende von 36.000 €, die nach  
Abzug von Kapitalertragsteuer und Solidaritätszu-
schlag auf die Kapitalertragsteuer an die Gesellschaf-
ter ausgezahlt wird. Der verbleibende Rest in Höhe 
von 229,74 € (Gewinnvortrag 444,69 € zuzüglich 
Jahresüberschuss 35.785,05 € abzüglich Dividende 
36.000 €) soll auf das neue Geschäftsjahr vorgetragen 
werden.

3. Der Geschäftsführung wird für das Geschäftsjahr 
2014 Entlastung erteilt. 

4. Den Mitgliedern des Verwaltungsrates wird für das 
Geschäftsjahr 2014 Entlastung erteilt. 

Die PricewaterhouseCoopers Aktiengesellschaft Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft, hat am 30.04.2015 als Ergeb-
nis der bei der Gesellschaft für Verkehrsförderung mbH 
durchgeführten Prüfung für das Jahr 2014 folgenden un-
eingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt:
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„Der Jahresabschluss, der Lagebericht und die Buchfüh-
rung der Gesellschaft für Verkehrsförderung mbH; Han-
nover, entsprechen nach unserer pflichtgemäßen Prüfung 
den Rechtsvorschriften. Die Geschäftsführung erfolgte 
ordnungsgemäß. Die Entwicklung der Vermögens-, Fi-
nanz- und Ertragslage, der Liquidität und der Rentabilität 
ist nicht zu beanstanden. Die Gesellschaft wurde wirt-
schaftlich geführt.“

Hannover, den 30. April 2015

PricewaterhouseCoopers
Aktiengesellschaft

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Norbert Versen ppa. Moritz Meyer
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

Der Jahresabschluss, der Lagebericht sowie der Bestä-
tigungsvermerk der PricewaterhouseCoopers Aktien-
gesellschaft Wirtschaftsprüfungsgesellschaft liegen im 
Anschluss an diese Veröffentlichung an sieben Tagen im 
Bürgerbüro der Region Hannover, Hildesheimer Str. 20, 
30169 Hannover, während der Öffnungszeiten zur Ein-
sichtnahme öffentlich aus.

 Jahresabschluss zum 31. Dezember 2014 der Klima-
schutzagentur Region Hannover GmbH 

Die Gesellschafterversammlung der Klimaschutzagen-
tur Region Hannover GmbH hat in ihrer Sitzung am 
11.06.2015 folgenden Beschluss gefasst:
1. Der Jahresabschluss der Klimaschutzagentur Region 

Hannover GmbH für das Geschäftsjahr 2014 wird in 
der vorgelegten Form festgestellt.

2. Der Jahresüberschuss in Höhe von 8.982,73 € wird 
auf neue Rechnung vorgetragen.

3. Dem Geschäftsführer wird für das Geschäftsjahr 2014 
Entlastung erteilt. 

Die PricewaterhouseCoopers AG Wirtschaftsprüfungsge-
sellschaft, Hannover, hat am 27.03.2015 als Ergebnis der 
bei der Klimaschutzagentur Region Hannover GmbH 
durchgeführten Prüfung für das Jahr 2014 folgenden un-
eingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt:
„Der Jahresabschluss, der Lagebericht und die Buchfüh-
rung der Klimaschutzagentur Region Hannover GmbH, 
Hannover, entsprechen nach pflichtgemäßer Prüfung den 
Rechtsvorschriften. Die Geschäftsführung erfolgte ord-
nungsgemäß. Die Entwicklung der Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage, der Liquidität und der Rentabilität ist 
nicht zu beanstanden. Die Gesellschaft wurde wirtschaft-
lich geführt.“

Hannover, den 27. März 2015

PricewaterhouseCoopers AG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Norbert Versen ppa. Moritz Meyer
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

Der Jahresabschluss und der Lagebericht sowie der Be-
stätigungsvermerk der PricewaterhouseCoopers Akti-
engesellschaft Wirtschaftsprüfungsgesellschaft liegen im 
Anschluss an diese Veröffentlichung an sieben Tagen im 
Bürgerbüro der Region Hannover, Hildesheimer Str. 20, 
30169 Hannover, während der Öffnungszeiten zur Ein-
sichtnahme öffentlich aus.

 Jahresabschluss zum 31.12.2014 der GVH – Groß-
raum-Verkehr Hannover GmbH 

Die Gesellschafterversammlung der GVH – Großraum-
Verkehr Hannover GmbH hat in ihrer Sitzung am 
17.07.2015 folgenden Beschluss gefasst:
1. Der Jahresabschluss und der Lagebericht der GVH – 

Großraum-Verkehr Hannover GmbH werden für das 
Geschäftsjahr 2014 in der vorgelegten Form festge-
stellt.

2. Dem Jahresergebnis für das Jahr 2014 wird in der vor-
gelegten Form zugestimmt.

3. Der Jahresüberschuss 2014 in Höhe von 120.628,09 € 
wird auf neue Rechnung vorgetragen.

4. Dem Geschäftsführer der GVH – Großraum-Verkehr 
Hannover GmbH wird für das Geschäftsjahr 2014 
Entlastung erteilt.

5. Den Mitgliedern des Verbundausschusses der GVH 
– Großraum-Verkehr Hannover GmbH wird für das 
Geschäftsjahr 2014 Entlastung erteilt.

Die Ernst & Young Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Han-
nover, hat am 06.04.2015 als Ergebnis der bei der GVH 
– Großraum-Verkehr Hannover GmbH durchgeführten 
Prüfung für das Jahr 2014 folgenden uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk erteilt:
„Der Jahresabschluss, der Lagebericht und die Buch-
führung entsprechen nach pflichtgemäßer Prüfung den 
Rechtsvorschriften. Die Geschäftsführung erfolgt ord-
nungsgemäß. Die Entwicklung der Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage, der Liquidität und der Rentabilität ist 
nicht zu beanstanden. Die Gesellschaft wird wirtschaftlich 
geführt.“

Hannover, 06. April 2015

Ernst & Young GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Marks Eickhoff
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

Der Jahresabschluss, der Lagebericht sowie der Bestäti-
gungsvermerk der Ernst & Young GmbH Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft liegen im Anschluss an diese Veröf-
fentlichung an sieben Tagen im Bürgerbüro der Region 
Hannover, Hildesheimer Str. 20, 30169 Hannover, wäh-
rend der Öffnungszeiten zur Einsichtnahme öffentlich 
aus.

 Landeshauptstadt Hannover

 – – –
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B)  SATZUNGEN  UND  BEKANNTMACHUNGEN 
DER  STÄDTE  UND  GEMEINDEN

1. Stadt Burgwedel

 Bebauungsplan Nr. 149 „Gewerbegebiete V und 
VII“ in der Ortschaft Großburgwedel 

Der Rat der Stadt Burgwedel hat in seiner Sitzung am  
14. März 2016 den Bebauungsplan Nr. 149 „Gewerbege-
biete V und VII“ in der Ortschaft Großburgwedel gemäß 
§ 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung beschlos-
sen.
Der Geltungsbereich dieses Bebauungsplanes betrifft die 
Flurstücke 74/12, 86/6, 87/1, 87/3, 87/5 – 87/8, 88/1, 88/2, 
89/1, 89/2, 90/2, 90/3, 127/11 – 127/35, 129/1, 130/1, 131/1, 
132/1, 132/3,  133/6, 133/8, 299/3, 300/10, 300/11, 303/1 – 
303/5, 304/7, 304/8, 305/3 und 305/4 sowie Teilflächen der 
Flurstücke 69/2, 69/3, 72/1, 72/2, 73, 74/1, 92, 125/7, 126/1, 
299/2, 300/10, 304/6, 306/12, 306/17 und 411/308, jeweils 
in der Flur 5 der Gemarkung Großburgwedel.
Der Bebauungsplan Nr. 149 „Gewerbegebiete V und VII“, 
die Begründung und die zusammenfassende Erklärung 
werden in der Stadtverwaltung (Rathaus) in Großburgwe-
del, Fuhrberger Straße 4, Zimmer 3.03, 30938 Burgwedel, 
während der Dienstzeiten zu jedermanns Einsicht bereit-
gehalten. Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft 
gegeben.
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 215 Abs. 1 Satz 
1 BauGB 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 – 3 BauGB beacht-

liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplanes und des Flächennut-
zungsplanes und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorganges 

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jah-
res seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der 
Stadt Burgwedel unter Darlegung des die Verletzung be-
gründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Sätze 1 und 2 sowie 
Abs. 4 BauGB über die Entschädigung von durch den Be-
bauungsplan eintretenden Vermögensnachteilen sowie 
über die Fälligkeit und das Erlöschen solcher Entschädi-
gungsansprüche wird hingewiesen.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan Nr. 
149 „Gewerbegebiete V und VII“ in der Ortschaft Groß-
burgwedel gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft. Dieser Be-
bauungsplan ersetzt die bisherigen Bebauungspläne Nr. 
93 „Gewerbegebiet V“ sowie Nr. 93 A „Gewerbegebiet V 
Teil 2“, welche hiermit aufgehoben werden.  

Burgwedel, den 08.11.2016

Stadt Burgwedel
Düker

Bürgermeister

2. Stadt Laatzen

 Bebauungsplan Nr. 308A „Vor dem Laagberg West“ 
OS Ingeln-Oesselse

Verfahrensschritt:  
Erneute Schlussbekanntmachung gemäß § 10 (3) BauGB 
mit rückwirkender Inkraftsetzung des Bebauungsplanes.

Satzungsbeschluss:
Der Rat der Stadt Laatzen hat den Bebauungsplan Nr. 308 
A mit den örtlichen Bauvorschriften gem. § 84 NBauO am 
28.09.2016 im ergänzenden Verfahren gem. § 214 Abs. 4 
BauGB erneut beschlossen. 

Geltungsbereich:
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 
308 A wird begrenzt 
- im Norden von der nördlichen Grenze der K 266, 
- im Osten, auf 33 m Länge nach Süden, von der 

westlichen Grenze des Flurstücks 25/3 (Grundstück 
Hauptstraße 2/2A), ab dort von einer gedachten Li-
nie in 22 m Parallelabstand zur nördlichen Grenze 
des Flurstücks 24 (Hofstelle Pfingstangerweg 2) nach 
Westen bis zum Flurstück 25/1 (Wirtschaftsweg),

- im Südosten zunächst von der nördlichen, dann von 
der nach Süden abknickenden westlichen Grenze des 
Flurstücks 25/1 (Wirtschaftsweg),  

- im Süden von der nördlichen Grenze des Flurstücks 4 
(Ackerfläche)  und

- im Westen (Nord-Südrichtung) von der östlichen 
Grenze des Flurstücks 33 der Flur 8, Gemarkung Oes-
selse, (Dauerkleingartenanlage Hösselgraben) und 
deren Verlängerung nach Süden bis zur nördlichen 
Grenze des Flurstücks 4.

 Mit Ausnahme des Flurstücks 33, Flur 8 Gemarkung 
Oesselse, liegen die übrigen genannten Flurstücke 
sämtlich in der Flur 5, Gemarkung Ingeln.

Inkrafttreten:
Mit der Bekanntmachung im gemeinsamen Amtsblatt 
für die Region Hannover und die Landeshauptstadt Han-
nover sowie in den „Leine-Nachrichten“ tritt der Bebau-
ungsplan rückwirkend zum 17.07.2014 in Kraft.

Hinweise zu verbindlichen Bauleitplänen:
1) Der Bebauungsplan Nr. 308 A und die dazugehörige 

Begründung können ab sofort im Rathaus der Stadt 
Laatzen, Marktplatz 13, 30880 Laatzen,  (8.OG), nach 
Terminvereinbarung mit dem Team Stadtplanung 
von jedermann eingesehen werden. Jedermann kann 
über den Inhalt auch Auskunft verlangen.

2) Es wird darauf hingewiesen, dass folgende Verletzun-
gen von Vorschriften bei der Aufstellung des Bebau-
ungsplanes gemäß § 215 (1) BauGB durch Fristablauf 
unbeachtlich werden:

 1. eine nach § 214 (1) Satz 1 Nr.1 bis 3  BauGB be-
achtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften, 

 2. eine unter Berücksichtigung des § 214 (2) BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das 
Verhältnis des Bebauungs- und des Flächennut-
zungsplanes,

 3. nach § 214 (3) Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
der Abwägung, wenn sie nicht innerhalb eines Jah-
res seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhaltes geltend 
gemacht worden sind.
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3)  Auf die Vorschriften des § 44 (3) Satz 1 und 2 so-
wie (4) BauGB über die Entschädigung von durch 
den Bebauungsplan Nr. 308 A eingetretenen Ver-
mögensnachteilen sowie über die Fälligkeit und das 
Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprüche 
wird hingewiesen.

Laatzen, den 28.10.2016

Stadt Laatzen
Der Bürgermeister

Jürgen Köhne

3. Stadt Seelze

 Bekanntmachung über die Öffentlichkeitsbeteili-
gung zum Lärmaktionsplan – Stufe II – der Stadt 
Seelze gemäß § 47d Abs. 3 des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (BImSchG)

Dem Ausschuss für Bau und Umwelt wurde in seiner Sit-
zung am 07.10.2015 der Entwurf des Lärmaktionsplanes 
– Stufe II – für die Stadt Seelze vorgestellt. Im weiteren 
Verfahren erhielten die Träger öffentlicher Belange die Ge-
legenheit, zu dem Entwurf Stellung zu nehmen.
Nach § 47 d Abs. 3 BImSchG ist die Öffentlichkeit zu 
Vorschlägen für Lärmaktionspläne zu hören. Ihr ist die 
Möglichkeit zu geben, an der Ausarbeitung und der Über-
prüfung der Lärmaktionspläne mitzuwirken. Die Öffent-
lichkeitsbeteiligung erfolgt im Rahmen einer Auslegung 
des Entwurfs des Lärmaktionsplanes. 
Der Entwurf des Lärmaktionsplanes liegt in der Zeit vom 
21.11.2016 bis einschließlich 30.12.2016 in der Abteilung 
Straßen und Entwässerung im Rathaus der Stadt Seelze, 
Rathausplatz 1, Raum 215, während folgender Dienst-
stunden zu jedermanns Einsichtnahme öffentlich aus:

Montag, Dienstag, Donnerstag
   8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und
 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr
Mittwoch   8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und
 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Freitag   8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Der Entwurf des Lärmaktionsplanes – Stufe II – ist zudem 
auf der Homepage der Stadt Seelze (www.seelze.de) unter 
„Bürgernah“ – „Rathaus“ – „Bekanntmachungen“ ver-
fügbar. Der Öffentlichkeit wird während der Auslegungs-
frist Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung gegeben. 
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen 
mit Anregungen schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Abteilung Straßen und Entwässerung in Raum 215 vorge-
tragen werden. 

Stadt Seelze
Schallhorn

Bürgermeister 

C) SONSTIGE BEKANNTMACHUNGEN
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